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aublikationsblatt der Stadt Görlitz. 


(Als Beilage zu No. 50. des Görlitzer Anzeigers.) 


Montag, den 20. Dez 


ember. 


L710) Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. 

In der Nacht vom 11. zum 12. d. Mts. find in einem Haufe aus einer verſchloſſenen Lade fol⸗ 
gende Sachen, als: 1) ein ſchwarzer Tuchrock mit blauen überſponnenen ſeidenen Knöpfen, oben mit 
blauem Futterkattun und die Schöße mit halbſeidnem ſchwarzen Zeuge gefüttert; 2) ein dunkelblauer 
Tuchrock mit überſponnenen blauen Knöpfen und gleichem Futter wie ad 1; 3) ein Paar ſchwarze Tuch⸗ 
el; 4) ein Paar ſchwarze Buckskinhoſen; 5) ein Paar graumelirte Buckskinhoſen; 6) ein Paar kalb⸗ 
ederne Halbſtiefeln; 7) eine fange Tuchjacke mit überſponnenen ſchwarzen Knöpfen; 8) eine rothe 
Sammtweſte mit rothen gepreßten Blumen; 9) eine ſchwarze Sammt-Mancheſter⸗Weſte; 10) eine licht⸗ 

rothe wollene Weſte mit gelben Knöpfen; 11) ſechs Hemden; 12) eine kleine, flache, ſilberne Kapſeluhr 
mit einer ſilbernen Kette, ſilbernem Petſchaft und Schlüſſel daran; 13) eine ſilberne Uhrkette, woran 
ein ſilberner, viereckiger Schlüffel, ein dergl. mit geſchloſſener Hand und ein dritter Schlüſſel von Blech; 
14) ein ſchwarzſeidenes Halstuch; 15) ein rothwollenes Halstuch mit gelben Blumen; 16) ein blauwol⸗ 
lenes Halstuch mit rothen Blumen; 17) ein ſchwarzer Kutſcherrock mit rothem Futter; 18) zwanzig 
Ellen weißer Kattun; 19) ein Cigarren⸗Etui mit einer Spitze von Glas; 20) ein Heimathſchein, und 
21) ein Gärtner-Meſſer entwendet worden, und wird vor deren Ankauf hierdurch gewarnt. 

Görlitz, den 13. Dezbr. 18417. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 


4693 S t., ]. 
f Am 19, October c. wurde 8 nachſtehend bezeichnete Tagearbeiter Johann Carl Gottfried Täſchner 
von hier nach einer wegen Diebſtahl unter erſchwerenden Umſtänden verbüßten Stägigen Gefängnißſtrafe 
aus hieſigem Inquiſitoriats⸗Gefängniß entlaſſen und unter polizeiliche Aufſicht geſtellt. Seit ungefähr 
8 Tagen hat ſich derſelbe jedoch heimlich von hier entfernt und treibt ſich vagabondirend herum. 
ämmtliche Militair- und Civilbehörden werden daher erſucht, auf denſelben zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle zu verhaften und an uns abzuliefern. 8 
Görlitz, den 10. Dezember 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 
a Perſonbeſchreibung. 
Der ze. Täſchner iſt aus Görlitz gebürtig und hielt ſich daſelbſt auf, iſt evangeliſcher Religion, ſei⸗ 
nes Standes Tagearbeiter, 18 Jahre alt, 5 Fuß 1 Zoll groß, hat blondes Haar, bedeckte Stirn, 
blonde Augenbrauen, graue Augen, kurze dicke Naſe, gewöhnlichen Mund, gute Zähne, rundes Kinn, 
eſunde Geſichtsfarbe, längliche Geſichtsbildung, mittle Statur, ſpricht deutſch und hat keine beſondern 
Kan Seine Bekleidung ift unbekannt. 


14726 Diebſtahls⸗ Anz eig e. 1 
In der Nacht zum 15. d. M. iſt vom bieſſten Bahnhofe ein Packet, enthaltend drei Stück ſchwarze 
Tuche mit folgenden Zeichen: H. 16., II. 17., H. 18., im Werthe von 160 Rthlr., entwendet worden. 
Wir bringen dies Behufs der Entdeckung des Thäters zur öffentlichen Kenntniß. 5 
Görlitz, den 17. Deebr. 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


14725 N „A ie 
Einem verdächtigen Menſchen iſt eine ſilberue, zweigehäuſige Uhr abgenommen worden, welche mög⸗ 
licher Weiſe geſtohlen iſt. g — er 

Wir bringen dies Behufs der Ermittelung des Eigenthümers zur öffentlichen Kenntniß. 
Görlitz, den 17. Deebr. 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung. 


14591] Das früher Brirfche Schanklokal in dem vormals Theurich ſchen Brauhofe No. 261. am 
Untermarkte hierſelbſt ſoll mit der Beſchränkung, daß darin Schank- und Speiſewirthſchaft nicht be⸗ 
trieben werden darf, meiſtbietend auf drei Jahre, vom 1. Januar 1848 abwärts, gegen + jährige Kün⸗ 
digung, entweder im Ganzen oder in einzelnen Abtheilungen vermiethet werden und iſt zu dieſem Behuf 
ein Termin auf 

x den 28. d. Mts. Vormittags 11 Uhr s 
auf dem Rathhauſe hierſelbſt angeſetzt worden, zu welchem Unternehmungswillige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß die Bekanntmachung der näheren Bedingungen im Termine erfolgen wird. 


Görlitz, den 9. Dezember 1847. Die ſtädtiſche Oekonomie-Deputation. 
(3838 Nothwendige Subhaſtation. 


Das der verwittweten Chriſtiane Karoline Theurich, geb. Bäniſch, gehörige Haus No. 363. zu 
Görlitz, abgeſchätzt auf 1288 Rihlr. 22 Sgr. 6 Pf., ſoll auf den 17. Februar 1848, von Vor⸗ 
mittag 11 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und Hypothekenſchein können 
in der III. Abtheilung unſerer Kanzlei eingeſehen werden. 

Görlitz, den 12. Octbr. 1847. Königl. Land» und Stadt⸗Gericht. 


— 22 nn nenn ne en, 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


4736 Todes Anzeige. 8 
Das geſtern Abend 8; Uhr erfolgte Dahinſcheiden meiner geliebten Frau C. Julie geb. Eng: 
ler, im Alter von 27 Jahren, zeige ich allen entfernten Verwandten und Freunden mit Bitte um 
ſtille Theilnahme tiefbetrübt hierdurch an. 


Reichenbach O / L., den 15. Deebr. 1847. F. T. Lehmann, Gaſthofsbeſitzer. 
14612 Pferde Anetion. 


Dioonnerſtags den 23. December a. c. Nachmittags 1 Uhr ſollen 70 Stück tüchtige Arbeitspferde 
im Gaſthof zum ſchwarzen Lamm in Löbau öffentlich an den Meiftbietenden gegen ſofortige baare Be⸗ 
zahlung im 14 Thalerfuße verſteigert werden. W. Vibrans. 

(4713) Es wird ein Darlehn von 4000 Kthlr. gegen 4 pro Cent Zinfen und gute Hypothek auf 
ein hieſiges ſtädtiſches Grundſtück zum 1. Januar 1848 geſucht und das Nähere hierüber in der Peters⸗ 
gaſſe No. 319., drei Treppen hoch, mitgetheilt. 5 


22 5 . 
[4715] Müblenperfanf. 

Unterzeichneter iſt beauftragt, die in Hainewalde gelegene und mit drei oberſchlägigen Mahlgän⸗ 
gen verſehene Niedermühle ſammt dem zeither damit vereinigt bewirthſchafteten Bauergute Familienver⸗ 
hältniſſe halber im Wege der freiwilligen Verſteigerung zu verkaufen. 

ie Gebäude ſowohl, als die Aecker befinden ſich in vorzüglichem Zuſtande, die vorhandene bedeu⸗ 
tende, auch in den trockenſten Zeiten aushaltende Waſſerkraft der gedachten Mühle, deren viele Räum⸗ 
lichkeiten und vortheilhafte Lage in einem der bedeutenderen Fabrikorte der Oberlauſitz dürften das zu 
verfanfende Mühlengrundſtück vorzugsweiſe zu einem größeren Fabrikunternehmen eiguen. 

Als Verkaufstermin iſt der 4. Januar 1848 5 
beſtimmt, weshalb ich Diejenigen, welche gedachtes Bauergut und Mühlengrundſtück einzeln oder zuſam⸗ 
men zu erſtehen geſonnen ſind, erſuche, ſich gedachten Tages Nachmittags 2 Uhr in Hainewalde in der 
Niedexmühle einzufinden und der Bekanntmachung der Verkaufsbedingungen, der Licitation, fo wie nach 

Befinden des Kaufsabſchluſſes ſich zu gewärtigen. b 5 

Etwa gewünſchte weitere Auskunft bin ich bereit, auch vor dem Termine zu ertheilen. 

Zittau, am 1. December 1847. Advocat Reichel, requir, Notar. 


1732 Feinſte fette holländiſche Vollheringe empfing und empfiehlt Eduard Zitſchke. 
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1656] Wachsſtöcke⸗, Wachs⸗ und Stearin⸗Lichte⸗Verkauf. 
„Ein vollſtändiges Lager Frankfurter und Sorauer buntbemalter und gelber Wachsſtöcke in allen 
Größen, fo wie auch dergl. Wachs-Stearin⸗Talglichte in jeder u empfiehlt zu geüeigter Abnahme 
f Ed. emler. 


757 
— Zehn Sorten Bonbons a la Josy = & 


N N empfiehlt zum Weihnachtsfeſte i 
(4730) Klahm's Bonbonfabrik in Berlin 


| durch Ednard Zitſchke in Görlitz. 0 
A e e e e nnn mn een 


UE Die Modewaaren-Handlung FIX 
1708). von J. M. Gerſchel auf der Webergaſſe 


empfiehlt ihr reichhaltiges Mode⸗Lager Einem Wohllöbl. Publikum zu auffallend billigen Preiſen, und 
hebt nachſtehende Artikel, um die Auflöſung des Geſchäfts zu befördern, beſonders > 6 

halbwollene Stoffe, die Elle von 24 bis 8 Sgr., 

Kattun, von 13— 4 Sgr., 5 

Thibets, von 10 — 17 Sgr., 

Mouſſelin de laine-Kleider, von 21 — 4 Rrthlr., 

Camlots, gemuſtert, bunt und glatt, von 6 — 12 Sgr., 

Umſchlagetücher von 15 Sgr. — 20 Rthlr., 

Weſtenſtoffe in Wolle, Seide und Sammt von 10 Sgr. — 2 Rthlr., 

Kattuntücher und wollene in $ von 2 Sgr. a 

BalleRoben von 2— 6 Kthlr., 

Handſchuhe in Baumwolle und feinem Leder, von 13 — 13 Sgr., 

. offe von 1—3 Sgr., 5 

öbelſtoffe in Wolle, von 4 — 15 Sgr., 

Inlett⸗, Züchen- und Kleider⸗Leinwand von 2— 4 Sgr., 

glatte und fagonirte ſeidene Stoffe von 6 Sgr. — 1 Rthlr. 10 Sgr. 

Buckskins in Baumwolle und Wolle, die Elle von 4 — 25 Sr ı 4 
Bänder, Tüll, Spitzen, Moull, Gardinenftoffe, Pferdedecken, Binden, Shlipſe, Ache Sammt⸗ 
mancheſter, Schuhzeuge, Multum, Piquce, Flanelle, Bettdecken, rb, fe weiße Tiſchzeuge, bunte 
Servietten, bunte und weiße Parchende, bunte und ſchwarze Crep⸗Flors, ſeidene u und Shawls 
in allen Größen u. dergl. mehr empfiehlt obige Handlung zum Ausverkauf unter dem Koſtenpreiſe. 
m allen Stoßen u d —ñ[ê 
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5 Dr. Gräve'ſche Vruſtthee-Bonbons und Bruſt⸗Caramellen 8 
4 aus der Fabrik medieiniſcher rap er 1 er C. für dr in Berlin 
empfiehlt allen Bruſtleidenden + ie Haupt⸗ Niederlage ür die Oberlaufi 
fh bei Eduard Zitſchke in Sören N 
3 120] Neißſtraße No. 350, f 


es gas eu eus can gi eis gi gls ga gi g ole eus dis is ois os gie due as aus e f 


Apfelſinen, Citronen, Datteln, Feigen, große Lambertusnüſſe, 
[4731] Mandeln a la Princesse und Traubenroſinen 
erhielt wieder neue Zusendung und offerirt in ausgezeichnet ſchöner Waare — 
das Lager feiner Delicateſſen, 
Neißſtraße No. 350, 


ERERR 
BER 
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4727] Noch ein Reſt kleiner fremder Muſcheln iſt billig zu verkaufen bei 
uc In Rest fein r Mugen A In A. Oertel am Obermarkt. 


[4734] Tokayer Ausbruch, 
— 5 Ober⸗Ungar Ausbruch, 
Maßtaß, 
gaaalten Ruſter, 


= ee Ofner Notbwein 
offerirt als etwas ganz ausgezeichnet Schönes 


die Weinhandlung von Eduard Zitſchke. 


[4735] Cardinal⸗ und Biſehof⸗Extract 
das Fläſchchen 24 Sgr., offerirt 5 Eduard Zitſchke. 


[4714] Junge Weißbier⸗Hefe beſter Qualität verkauft von heute an 
Braumeiſter Hollack, Petersgaſſe No. 315. 


(4733) Ihr wohlaſſortürtes Lager aller Gattungen 


ſüßer und herber Weine, 
N ächten Champagner und Rheinwein Mousseux 
empfiehlt zu den billigſten Preiſen en gros und en detail 


die Weinhandlung von Eduard Zitſchke. 


[4716] Einem geehrten Publikum empfehle ich mein Lager fertiger Regenſchirme in allen 
Größen, ſolid und dauerhaft gearbeitet. Auch zeige ich hiermit ergebenſt an, N ich mich mit der Re⸗ 
paratur alter Schirme beſchäftige, und werden Beſtellungen auf das prompteſte von mir ausgeführt. 
Mein Laden iſt in dem Haufe des Herrn Buchhändler Koblitz, Obermarkt No. 105. 


3 Paul Kubi ſch. 
Bier⸗Abzug im Dreßler'ſchen Brauhofe am Obermarkt No. 134. 


14728) Dienſtag den 21. December Gerſtenbraunbier. 
Freitag den 24. December baierſcher Bier-Jentſch. 
4728 Meinem muſikaliſehen Leſezirkel können noch 


Mitglieder beitreten. Die ſehr vortheilhaften Bedingungen find in Herrn Henneberg'ns Kunſihandlung 
(unter den Hirſchläuben) in Görlitz einzuſehen. IR 

Schönberg, den 18. December 1847. Gründer, Rector. 
[4611] Eine Wäſchrolle wird zu kaufen geſucht; wer eine ſolche zu verkaufen hat, wolle es in der 
Expedition dieſes Blattes anzeigen. 


14719] 3 Rthlr. Belohnung. . 
Es iſt Donnerſtag den 16. d. M. auf dem hieſigen Obermarkte ein blauer Tuchmantel liegen gelaſſen 
worden. Der ehrliche Finder wird gebeten, denſelben gegen obige Belohnung in der Expedition des 
Anzeigers abzugeben. . 


(4718) Zwei ſchön tapezirte Stuben nebſt Küchenſtube, Boden-, Keller- und Holz⸗Raum find zum 
1. Januar 1848 zu vermiethen im Haufe des Kaufmann H. F. Lubiſch am Demianiplatz. 

14737 Webergaſſe No. 43. iſt in der zweiten. Etage eine Wohnung von 2 Stuben, 1 Alkoven, 
Küche und Zubehör vom 1. Januar k. J. ab an einen ſtillen Miether zu vermiethen, desgl. Stallung 
für 1 Pferd. Zu erfragen beim Handſchuhmacher Herrn Knauthe daſelbſt 


00 Ein treuer, fleißiger, etwas erfahreuer Gartenarbeiter oder Gartenburſche kann vom 1. Febr. 
1848 an Winter und Sommer dauernde Beſchäftigung finden. Wo? ſagt Herr Gaftgeber Thieme 
in der Stadt Berlin, a . 


[4721] Eine tüchtige Viehwirthen, welche treu und fleißig iſt und die Abwartung des Viehes voll⸗ 
kommen verſteht, findet auf eigem ge in der Nähe von Görlitz zu Neujahr ein Unterkommen. 
Wo? erfrägt man in der Expedition d. Bl. ’ * 

14722] a n 
ür die mir freiwillig gewährte Holzgeldzulage fühle ich mich gedrungen, ſowohl den Löbl. Gemeinde⸗ 
und Schul- Vorſtänden, als auch den reſp. Gemeindegliedern von Jauernick und Niecha hiermit öffent⸗ 
lich meinen Dank auszuſprechen. Hertwig, Lehrer. 

4717] In der Nonnengaſſe im Marſtalle, zwei Treppen hoch, iſt ein Bethlehem vom erſten 
Weihnachts⸗Feiertage bis zum Sonntage nach dem heiligen Dreiköͤnigstage zu ſehen. 

u gu ſt Bock. 


— 


Waizen. Rogaen | Gerſte. Hafer. 
Stadt. Monat. höchſter } niedrigft. J böchſter [ niedrigſt. höchſter | niedrigſt.] höchſter | niedrigſt. 
Lee Ele 
Bunzlau. Iden 13. Decbr. J 3 7, 6 3/2. 65 2 —— 1 25-1 1127, 6 1122 61 1 — — — 28 9 
Glogau. den 17. = 3,—'—[ 221-1120 — 23 — 1125: 6f 122 6 10 2 61 1—1— 
Sagan. den Il. = 316. 32/25 — 2) 1 35.1 25,—f 1/7 6f 1,23, % 1) 2, 6% 1) —i— 
Grünberg. den 13. 3) 5 — 2j22: 6 125 — ı 22: 6 120 — 116 — 1 Ge 4— 
Görlitz. den Ib. = 3115 —13——1 2] 5 —1 2 — 1128 9 125.—] ı)| 3 91 1—— 
Görlitzer Kirchen liſte. 
Geboren. 1) Hrn. Ernſt Jul. Größe, Dberjägers Kutter, weil. Joh. Friedr. Berthelmaun's, B. u. ſtädtiſchen 
Geſang⸗Aufſehers allh., Wittwe, geil. d. 15. Dec., alt 63 


u. Sergeanten in der 1. Comp. der Kgl. 5. Jägerabtheil. 
allh., u. Fru. Loniſe Henr. geb. Krebs, S., geb. den 45, 
et. d. 14. Dec., Heinrich Arnold Guſtav. — 2) Mitr. 
Joh. Gottfried Baumann, B. u. Schneider allh., u. Fru. 
Carol. Jul. geb. Fengler, S., geb. d. 30. Nov., get. den 
15. Dec., Okto Hugo. 

Getraut. Ehregott Reiche, B., Hausbeſ. u. Tuch⸗ 
bereitergeſ. allh., u. Igfr. Chriſt. Wilhelm. Matthäus, weil. 
Mir. Joh. Friedr. Matthäus's, B. u. Schuhmachers allh., 
nachgel. chel, jüngſte T., getr. d. 14. Dec. in Deutſchoſſig. 

Geſtorben. 1) Fr. Anna Roſine Verthelmann geb, 


J. 2 M. 7 T. — 2) Sen. Eleon. Heinzel, geſt. d. 12. 
Dec., alt 52 J. 7 M. 28 T. — 3) Carl Heinr. Stein's, 
B. u. Schuhm. allh., u. Fin. Chriſt. Henr. geb. Günther, 
S., Heinrich Hermann Adolph, geſt. d. 13. Dec., alt 8 J. 
HM. 10 T. — 4) Hrn. Wilh. Louis Adolph Hampel 8, 
Buchhalters allh., u. weil. Fru. Henr. Aug. geb.⸗Straube, 
S., Guſtav Adolph, geſt. d. 15. Dec., alt 5 M. 12 T. — 
5) Mſtr. Emil Jul. Berchtig's, B. u. Sattlers allh., und 
Frn. Ther. Amalie geb. Linke, S., Emil Arthur, geſt. den 
14. Dec., alt 29 & 5 ) 
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Gold. Strauß. Link, Apoth. a. Breslau. Wünſche, 
Fabr. a. Johnsdorf. Felsmann n. Fr., Fabr. a. Grunau. 
Weber, Gaſtw. a. Hainau. Die Kfl.: Franz a. Vernſtadt, 
Wagner a. Leipzig, Pfietzner aus Volkersdorf, Hembel aus 
Berlin, Seifert a. Münchenborusdorf. Held, Handelsm. a. 
Gr.⸗ Schönau. Hebler, Damaſtfabr. ebdhr. Berthold, Fabr. 
a. Neunkirch. Kretſchmer, Klempnermiſtr. a. Reichenau. Lang⸗ 
nickel u. Ganzel, Bauuntern. a. Leipzig. Anna, Partik. a. 
Wiera. — old. Krone. Grundmann, Maſchiniſt aus 
Breslau. Blumenthal, Kim. a. Neuſalz. Cimmer, Juſtizr. 
a. Bunzlau. Rumbaum, Gaſihbeſ., u. Jebeigen, Rgutsbeſ. a. 
Muskau. — Stadt Berlin. b. Rex, Lieut. a. Dresden. 
Blade, Archit. a. Zittau. — Gold. Baum, Die Kflte.: 
Klingelböſer a. Goldberg, Steinberg a. Löwenberg. Hilbert, 
Landger. Diät. a. Löbau. Stiebig, Geſchaͤftsrelf. a. Neu⸗ 
kirch. Brader, Amtm, a. Wolfohayn. Scheffler, Tuchfabr. 
a. Hainau. — Br. Hirſch. Die Kfl.: Schrimpf u. Kech 
a, Iſerlohn, Spangenberg a. Leipzig, Möller a. Schneeberg, 
Kürſchner a. Dredden, Starenhagen a. Münſter, Röbeler a. 


Fremdenliſte vom 13. bis inel. 16. December 1847. 


Schwarz a. Labeck. Baronin v. Dallwitz a. n 


Claudi, Fabtik. a. Chemnißg. — Kronprinz. Römmler, 
Am, a. Spremberg. Rudolph, Stadtmuſſkus a. orſte. — 


Preuß. Hof. 


Liegnitz. 


Bar. v. Frieſen a. Militſch. Graf Noftig, Rittmſtr. a. Bes 
Verben Sufp. a. Berl. = 2 


u u 
Literariſche Anzeigen. 
[4724] AZ3u Weihnachtsgeſchenken. 


Bei Unterzeichnetem erſchien und iſt in allen Buchhandlungen zu haben: 


Naturgeſchichte der Thiere Deutſchlands 
mit naturgetreuen Abbildungen in lithogr. Buntdruck. 


1. Band, die Säugethiere enthaltend, Preis 1 Athlr. 20 Sgr. 
2. Band, die Vögel enthaltend, 1 — 16. Lieferung, A 5 Sgr. 
„Die elegante Ausſtattung und der billige Preis machen dieſes Werk vorzugsweiſe zu Feſigeſchenken 
geeignet. Görlitz, Deebr. 1847. f Sach ſe. 


Zu den beſten Werken über Landwirthſchaft, welche es giebt, gehört unſtreitig das folgende: 
9 9 


Vollſtändiges und praktiſches Handbuch 
zum Betrieb aller Zweige der Laudwirthſchaft, 


für Landwirthe und die es werden wollen. 
Mit beſonderer Berückſichtigung des Bedürfniſſes für Wirthſchaftslehrlinge und junge Wirtſchafter, von 
Reinhold Nobis, praktiſchem Landwirth. (Danzig, une Buchhandlung.) 
12 Lieferungen in Oetav, à 7} Sgr. 

Dieſes Werk, welches ſchon vor feinem Erſcheinen durch mehrere tüchtige praktiſche Landwirthe, 
welche auf den Wunſch der Verlagshandlung das Manufeript durchgeſehen hatten, dringend empfohlen 
wurde, iſt nunmehr bis zur achten Lieferung erſchienen, welcher die noch fehlenden vier in vierzehn⸗ 
tägigen Zwiſchenräumen folgen werden. Die Darſtellungsweiſe des Verfaſſers it jo durch und durch 
praktiſch, ſo deutlich und ſo klar und faßlich, daß ſie von jedem Landmanne verſtanden werden kann 
und muß, welches Verſtändniß durch 78 in den Text eingedruckte erläuternde Abbildungen noch ſehr ge⸗ 
fördert wird. Möge das Werk allen Landwirthen, den ältern wie den jüngern, empfohlen ſein. 

Daſſelbe iſt zu haben bei G. Heinze & Comp. in Görlitz. 

Oberlangengaſſe No. 185. 

Die unterzeichnete Handlung iſt in den Stand geſetzt, eine kleine Anzahl folgender vier, zur Zim— 
merverzierung geeigneter, großer und ſchöner Kunſtblätter, nämlich: 

Friedrich Wilhelm IV., in ganzer Figur, im Krönungs: Ornate; 
Eliſabeth Ludowike, in ganzer Figur, im Krönungs Ornate; 
Friedrich Wilhelm III. zu Pferde und 

Friedrich Wilhelm IV. zu Pferde 
welche urſprünglich Einen Thaler pro Blatt gekoſtet haben, wenn mindeſtens zwei dieſer Blätter ge— 


nommen werden, für den ſehr wohlfeilen Preis von 
nur 10 Sgr. pro Blatt 


zu liefern, und bittet ihr die Veſtellungen recht bald zugehen zu laſſen. 


G. Heinze & Comp. 
— — ——— . . — — —ÜB — ö — — 
Bei G. Heinze & Comp. in Görlitz (Oberlangengaſſe No. 185.) iſt ferner zu haben: 


i e Meß ken n 


ür 
Landleute, Gärtner und Bauhandwerker 

vermittelſt zweier einfacher Inſtrumente, welche nur die Anfangsgründe 

: des Mechnens vorausſetzen. N 
Von Dr. Elard Romershauſen. 

Mit 49 Abbildungen auf 3 Tafeln. Preis 12 Sgr. 
Schneüpreſſendruck von G. Heinze und Comp. 


. 


